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1. Stammdaten 
 

Im Folgenden sehen Sie das Menü der LiftWin Stammdaten 
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Werfen wir einen Blick auf die Anlagedaten: 

Damit der Umfang des Bildschirms in das Word Hochformat passt, müssen wir den Bildschirm in zwei Teile aufteilen. 

Im obigen Teil sehen Sie die wichtigsten Festlegungen für die Wartung als da sind: 

Wartungsart, Zahlungsart, Wartungsmonate, Beginn und Ende der nächsten Abrechnung, Beginn der Wartung, 

Bemerkung zum Wartungsauftrag, eventuell Gewährleistungszeitraum und Nachlass im Gewährleistungszeitraum: 
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Im zweiten Teil gibt es neben Festlegungen wie Hausmeister, Personen die Zugang haben, Eingeschlossene befreien 

können, Hilfe leisten können, Voranmeldungen, zuständiger Monteur, Anfahrpauschale, Entfernung, Vorgabezeit, 

Aufzugsgruppe zur Abrechnung und Aufzugsgruppe zur Einteilung, Bemerkungsfelder und Ansprechpartner am 

Standort auch Auswertungen die abgerufen werden können wie Materialnachweise, Reparaturnachweise, 

Wartungsnachweise, Hilfe zur Einteilung der Monteure: 
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Für den Notruf und den Aufzugswärter gibt es ähnlich Festlegungen. 
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Im Register Adressen usw.  finden Sie Festlegungen hinsichtlich der Adressen und der Rechnungsschreibung: 
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Im Register Prüfungen finden Sie folgende Daten: 
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Im Folgenden sehen Sie die Technischen Daten, die hinterlegt werden können, das müssen Sie aber nicht: 

 

 

Anstatt die einzelnen Felder auszufüllen, können Sie auch eine Textkonserve des Herstellers einblenden. 
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2. Wartungen 
 

Im Folgenden sehen Sie das Menü für die Wartung von Aufzugsanlagen: 

 

 

 

Wir beginnen die Erläuterungen mit der linken Spalte. Dort werden Wartungsaufträge für ein ganzes Monat erstellt, 

eventuell einem Monteur zugewiesen, falls das nicht schon bei der Anlage geschehen ist. Dann gibt es noch 

Auswertungen, die Ihnen die unerledigten Wartungen des Monats anzeigen oder Sie darauf hinweisen, dass es 

erledigte Wartungen gibt, die nicht abgerechnet sind, damit sind Wartungen gemeint, die nach Durchführung 

abgerechnet werden. 

 

In der zweiten Spalte sehen Sie die Abwicklung der Wartungen für die Monteure, die mit einem Tablet ausgerüstet 

sind. 

 

Im ersten Aufruf werden die Excel für die Monteure für ein ausgewähltes Monat erstellt und in die Cloud gestellt. 

Im Folgenden sehen Sie die Sicht auf die Cloud aus der Perspektive der Zentrale. Es gibt zwei Monteure und die 

Zentrale sieht alle erledigten und unerledigten Aufträge der Monteure. 
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Im Folgenden sehen Sie das gleiche Bild aus der Sicht auf das Tablet des Monteurs Servicetechniker1 
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Wenn der Monteur auf seinem Tablet den Wartungsauftrag öffnet, sieht er als erstes eine Bemerkung zur Wartung. 

In unserem Fall ist es Hinweis, dass für diese Anlage bei der vorhergehenden Wartung ein Reparaturangebot 

abgegeben wurde, das auch schon beauftragt wurde. 

     

 

Im Register Material kann der Monteur mit wenigen Handgriffen ein Angebot für einen notwendige Reparatur 

erstellen. Er kann dazu auf vordefinierte Standardreparaturen zurückgreifen: 
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Oder kann auch eine Reparatur nach freien Stücken definieren: 
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Als nächstes rufen Sie das Register PDFWartung auf. Hier kann der Monteuer bei den Durchgeführten Arbeiten die 

Haken herausnehmen, die er nicht gemacht hat und zusätzlich Wartungsarbeiten auswählen, die er außerhalb der 

regulären gemacht hat oder eine Bemerkung zur Wartung abgeben. 

Bei einer Rechnungsstellung nach Durchführung können zusätzlich Arbeiten auch wahlweise abgerechnet werden.  
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Im unteren Teil hinterlegt der Monteur den Namen des Unterzeichners, setzt einen Haken, dass er die Wartung 

durchgeführt hat und startet die Erstellung eines PDF, um den Unterzeichner unterschreiben zu lassen. 
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Auftrag und PDF werden jetzt bei den erledigten Aufträgen des Monteurs abgespeichert. 

 

 

Dort wird der Auftrag von der Zentrale abgeholt und in LiftWin importiert und dort ohne weiteres Zutun der Zentrale 

automatisch abgerechnet, falls die Abrechnung nach durchgeführter Wartung erfolgt. 

 

Wartungsrechnungen die nach einem Zeitplan, unabhängig von der Durchführung der Wartung abgerufen werden 

sehen Sie hier: 
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Es sind alle fälligen Rechnungen für Wartung, Notruf und Aufzugswärter. Mit einem Klick auf Rechnungsschreibung 

starten werden sie abgerufen. 

 

  



17 
 

3. Reparaturen und Prüfaufträge   
 

Reparaturangebote werden von den Monteuren auf den Tablets erzeugt und von der Zentrale in LiftWin importiert. 

Im Folgenden sehen Sie einen Ausschnitt aus dem Angebot, das aus dem Wartungsauftrag entstanden ist den wir 

gerade bearbeitete haben: 

 

 

 

Es gibt einen Materialteil und einen Arbeitsteil. 

Im Materialteil hat der Monteur bei der Leiter ein freies Angebot gemacht und nicht auf eine Standardreparatur 

zurückgegriffen, deshalb fehlt jetzt ein Preis.  Der muss jetzt von der Zentrale ergänzt werden.  
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Die Zentrale versendet das Angebot. Sobald der Kunde das Angebot akzeptiert hat, versendet die Zentrale einen 

Reparaturauftrag an den zuständigen Monteur. 

 

 

Der Reparaturauftrag steht jetzt in der Cloud im Ordner des zuständigen Monteurs. 
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Wenn der Monteur auf seinem Tablet den Arbeitsauftrag öffnet, sieht er als erstes seine Vorgabezeit für diesen 

Arbeitsauftrag: 

 

Er klickt auf PDF, setzt einen Haken bei Wartung erledigt, macht unter Umständen eine Bemerkung zum 

Arbeitsauftrag und ruft den PDF ab: 
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Und lässt den PDF unterschreiben: 
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Arbeitsauftrag und PDF stehen jetzt im Ordner Erledigte Aufträge zum Import in LiftWin bereit: 
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Prüfaufträge werden von der Zentrale erstellt. Hier sehen Sie die Auswahl des Standorts: 
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Hier sehen Sie die Auswahl der Prüfungsart: 

 

 

Und hier das Datum für die Prüfung: 
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Hier sehen Sie den Prüfauftrag in der Cloud: 

 

 

Die Bearbeitung eines Prüfauftrags läuft analog zum Reparaturauftrag. Es gibt aber eine Besonderheit der Monteur 

kann die Beanstandungen durch den Prüfer festhalten und  damit das Reparaturangebot das auf die Prüfung erfolgt 

vorbereiten: 

 

 

Hier sehen Sie den PDF: 
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Der Prüfauftrag wird ebenfalls in LiftWin importiert und als Reparaturangebot abgespeichert: 

 

Hier sehen Sie Ausschnitte aus dem Angebot für Material und Arbeitszeit: 
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4. Störungsaufträge 
 

Störungsaufträge, die in der Zentrale eingehen werden per Whatsapp an alle Monteure weitergegeben, die 

Monteure entscheiden, wer am nächsten dran ist und am besten den Auftrag erledigen kann.  

Die Zentrale legt den Störungsauftrag an gibt auch eine Auftragsnummer an die Monteure weiter. 

 
 

In der Regel wird der Monteur Offline sein, wenn er den Störungsauftrag annimmt, deshalb legt er selber einen 

Störungsauftrag auf seinem Tablet an und bezieht sich mit Hilfe der von der Zentrale erhaltenen Auftragsnummer 

auf den Auftrag in der Zentrale. 
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Die Vorlagen für die Störungsaufträge befinden sich in der Cloud: 

 
 

 

Das Anlegen eines Störungsauftrags auf dem Tablet geht wie folgt: 

Im Register Verbrauchsmaterial kann der Monteur Material hinterlegen, das er für Behebung der Störung gebraucht 

hat: 

 

 

Im Register Material kann er ein Reparaturangebot für eine dringend erforderliche Reparatur hinterlegen: 
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Anschließend ruft der Monteur die folgende Erfassungsmaske auf und füllt sie aus: 

 

 

 

Wenn er etwas vergisst, wird er freundlich darauf hingewiesen. 

Wenn er alles ausgefüllt hat, drückt er auf PDF erstellen. 
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Der Störungsauftrag wird in LiftWin importiert und es wird ohne ein weiteres Zutun der Zentrale eine Rechnung und 

ein Angebot für die Erneuerung der Bremsbeläge erstellt. 
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Für Störungsaufträge, die außerhalb der Öffnungszeit eingehen, kann der Monteur selber einen Störungsauftrag auf 

seinem Tablet einrichten, ohne eine Auftragsnummer anzugeben. 
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5. Nachweisaufträge 
 

Nachweisaufträge sind Reparaturen, für die kein Angebot und keine Auftragsbestätigung geschrieben wird, aber ein 

detaillierter Nachweis des Materials und der Arbeitszeit in der Rechnung ausgewiesen wird. Grundlage für diese 

Aufträge ist eine langjährige gut funktionierende Partnerschaft. 

Den Nachweisauftrag öffnet der Monteur auf seinem Tablet und nutzt dafür eine Vorlage, die für alle Monteure 

gemeinsam in der Cloud steht. 

Im Register Verbrauchsmaterial gibt der Monteur das verbrauchte Material an (das kennen wir schon), dann öffnet 

er das Erfassungsformular und füllt es aus: 

 

 

Und löst dann das Erstellen des PDF für die Unterschrift aus (das kennen wir auch schon). 
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6. Monteure mit Tablets ausrüsten Automatisierte Rechnungs- und 

Angebotserstellung  
 

Die automatische Rechnungsschreibung und Angebotserstellung erfolgt in folgenden Schritten: 

1. Zusammenfassen der Aufträge 

Sie öffnen das auf ihrem Desktop befindliche Excel „ZusammenfassenfürImportinLiftWin“ klicken auf 

“Zusammenfassen“  und navigieren in den Ordner “Erledigte Aufträge“ eines Monteurs und markieren die dort 

vorliegenden Aufträge: 

 

 

 

Wenn Sie auf Öffnen klicken werden die markierten Aufträge zu einem neuen Excel zusammengefasst. 

 

2. Importieren der zusammengefassten Aufträge 

Sie öffnen in LiftWin die gespeicherten Import und führen den Import aus: 
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3. Automatisierte Rechnungs- und Angebotserstellung 

 

Sie starten die Automatisierte Rechnungs- und Angebotserstellung: 

 

Die Rechnungen werden erstellt und stehen jetzt für den Versand bereit. 
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7. Rechnungsversand via Mail und Post 
 

Der Rechnungsversand besteht aus den Komponenten; 

• Mail Versand 

• Post Versand 

• Korrekturen Rechnungsversand 
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Beginnen wir mit dem Versand via Mail der Wartungsrechnungen, die nach Zeitplan abgerechnet werden: 

 

Wenn Sie auf Versenden Starten klicken werden alle Rechnungen versendet. Sie können auch hundert Rechnungen 

innerhalb von wenigen Minuten versenden. 

Bei den Wartungsrechnungen nach Durchführung, Störungsrechnungen, Reparaturrechnungen und Prüfrechnungen 

dauert das länger, hier müssen die unterschriebenen Berichte der Rechnung noch zugeordnet werden. 

Es öffnet sich Outlook mit einer absendbaren Mail für die Rechnung, bei der nur mehr unterschriebene Beleg fehlt. 
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Sie klicken auf Einfügen und navigieren in die Cloud in den Ordner Erledigte Aufträge des Monteurs den Sie gerade 

versenden und holen den unterschriebenen Arbeitsauftrag in die Mail, dann klicken Sie auf Senden. 
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8. Monteure Einteilen für Wartungen, Reparaturen und Störungen 
 

Die Einteilung der Servicetechniker auf die anstehenden Wartungen, Reparaturen und Störungen ist eine Aufgabe 

für die es unterschiedliche Strategien gibt. 

 

Zuteilung der Monteure zur Aufzugsanlage 

Ich kann allen Aufzugsanlagen einen Monteur fest zuteilen oder ich kann es offenlassen, welchen Monteur ich an 

welcher Anlage einsetze. Für beide Konzepte gibt es gute Gründe. Auch bei einer festen Zuordnung gibt es die 

Notwendigkeit umzuplanen.  Es gibt im realen Leben immer Ereignisse, die meine Planung umwerfen. 

 

Bei einer festen Zuteilung der Monteure zu einer Anlage ist es notwendig eine Übersicht zu haben welcher Monteur 

schon für wie viele Wartungsstunden zugeteilt ist.  Die Wahl von Stunden anstatt der Anzahl Wartungen ist sinnvoll, 

damit bei der Einplanung von Arbeitsaufträge auch Stunden für die Wartungsaufträge berücksichtigt werden 

können.  

In den Stammdaten der Anlage können Sie eine Hilfe für die Zuteilung eines Monteurs aufrufen. 
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Die Zeile ohne den Namen des Monteurs zeigt Ihnen an wie viele Stunden in der Wartung noch nicht zugeteilt sind.   

Die Genauigkeit der eingeteilten Stunden hängt davon ab, wieviel Aufwand Sie in die Festlegung der Sollzeit für die 

Wartung investiert haben. 

Grundsätzlich haben Sie folgende Optionen: 

• Sie legen eine Pauschale Sollzeit für alle Anlagen fest. 

• Sie verbessern die Pauschale in dem Sie die Wartungsart berücksichtigen- 

• Sie verbessern die Pauschale in dem Sie das Alter der Anlage berücksichtigen.   

• Sie verbessern die Pauschale in dem Sie die Wegezeiten berücksichtigen.   

Trotz aller Bemühungen wird die Sollzeit immer nur ein Anhaltspunkt für die Einteilung der Monteure sein. Trotzdem 

ist sie in diesem komplexen Thema eine große Hilfe.  

 

Zuteilung der Arbeitsaufträge 

 

Grundsätzlich sind alle Arbeitsaufträge dem Monteur zugeteilt, der für die Wartung zuständig ist. Die Zuteilung ist 

nicht das Problem, aber es muss sichergestellt sein, dass einem Monteur nicht zu viel aufgebürdet wird und dass 

unter bestimmten Umständen doch ein anderer Monteur die Reparatur oder die Wartung ausführt. Dieser Umstand 

wird dann eintreten, wenn eine Wartung nicht mehr in dem dafür vorgesehenen Monat gemacht werden kann, oder 

wenn eine dringende Reparatur nicht sofort gemacht werden kann. 

In LiftWin gibt es zur Kontrolle der Arbeitslast der Monteure folgende Darstellung: 
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Sie enthält pro Monteur folgende Daten: 

• Stunden für Wartungen und Arbeitsaufträge für die der Monteur eingeteilt wurde. 

• Reststunden im aktuellen Monat  

• Stunden die noch verfügbar sind 

• Stunden aus Arbeitsaufträge, die zur Einteilung anstehen. 

 

 Der Bearbeiter kann sich anschauen, auf welchen Wartungen und Arbeitsaufträgen diese Zahlen beruhen: 

 

 

  

Und er kann sich eine Übersicht über alle Aufträge holen, die diesem Monteur zugewiesen sind. 

 



43 
 

 

 

 

Und er kann den entsprechenden Arbeitsauftrag öffnen und dem zuständigen Monteur den Arbeitsauftrag senden 

oder er kann auch einen anderen Monteur zuweisen und dann diesem den Arbeitsauftrag senden. 
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Richtzeiten für Arbeitsaufträge mit Pauschale und ohne Arbeitszeit 

Wenn Sie bei einem Arbeitsauftrag ohne Angabe der Arbeitszeit arbeiten wollen, so müssen Sie das Feld Richtzeit 

ausfüllen. Wenn Sie mit Standardreparaturen arbeiten können Sie die Richtzeit schon dort vorgeben, wenn sie ohne 

Standardreparaturen arbeiten, machen Sie das im Auftrag beim Material. 
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Wenn Sie erst bei der Einteilung feststellen, dass die Richtzeit fehlt können sie das Nachholen, in dem Sie den 

Auftrag öffnen aus der Einteilung, sich einen Überblick über den Arbeitsauftrag verschaffen und die Richtzeit im Feld 

Anzahl Stunden eintragen.  
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9. Auswertungen und Umsatzvorschau 
 

Folgende Auswertungen stehen zur Verfügung: 
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Sie können sich Ihren Wartungsumsatz für einen wählbare Zeitraum in der Zukunft anzeigen lassen.   
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10.   Anlageninformationssystem 
 

Im Anlageinformationssystem werden alle Daten einer Anlage zusammengestellt. Dazu gehören auch abgegebene 

Angebote, Auftragsbestätigungen, Arbeitsberichte, Kalkulationen und der Schriftverkehr zu dieser Anlage. 

Zum Auffinden der Informationen werden Register benutzt.  

Beginnen wir mit den Adressen, die zu dieser Anlage gehören: 

  

 

 

Daten zur Wartung, zum Notruf, Aufzugswärter sowie technische Daten und Prüfungen haben wir schon beim 

Aufzugsstammblatt besprochen und übergehen wir und machen mit den Reparaturaufträgen weiter. 

Im folgenden Formular sehen Sie die Arbeitsaufträge die für diese Anlage getätigt wurden oder noch zur Ausführung 

anstehen: 
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Sie können einen Auftrag auswählen und anzeigen oder bearbeiten. 

Das nächste Register unterstützt Sie bei ihrer Korrespondenz. Sie können aus Ihrem Adressbestand einen Kunden 

auswählen:    
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Und auf Standarsisierte Briefvorlagen zurückgreifen: 

 

 

 

Das Ergebnis sieht dann so aus, ohne dass Sie eine Zeile schreiben müssen: 
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Register Wiedervorlage 

Im Register Wiedervorlage können Sie einen Wiedervorlagetermin für diese Anlage festlegen. Sie werden dann beim 

Öffnen LiftWin an diesen Termin erinnert: 
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 Wiedervorlagetermine können auch aus den Kontakten kommen. 

 

Jedem Aufzug ist ein Ordner für den Schriftverkehr zugeordnet. Sie rufen diesen Ordner aus dem 

Aufzugsinformationssystem auf, 
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Der komplette Schriftverkehr, den Sie aus dem Informationssystem machen wird automatisch im Schriftverkehr der 

Anlage abgelegt, ebenso Arbeitsaufträge, Angebote, Auftragsbestätigungen. 

 

 

Im linken Eck des Aufzugsinformationssystems gibt es eine Status Anzeige, die wechselt von grün auf rot, wenn 

folgende Ereignisse zutreffen: 

• Wartungsintervall wurde überschritten 

• TÜV ist fällig 

• BGV ist fällig 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


